
Caps
Eng verbunden mit der Flasche,
ist der Deckel fest fixiert,
damit niemand sie mit Füßen
wegkickt und die Vorschriften negiert.

Letztlich soll verhindert werden
zu viel Plastikmüll auf Erden.
Zu viel Müll in der Natur,
Mensch und Tier, die stört das nur.

Gemäß den Wünschen der Minister
sollen Flaschen und Kanister
gleich und rasch recycelt werden,
mit den Caps gemeinsam sterben.

Alles wär für den Komfort,
schreit mir jemand laut ins Ohr
und sagt, mit geblähter Brust,
dass du dich nicht bücken musst,

fällt das blöde Ding mitunter
von der Flasche leicht herunter.
Die Idee zu diesem Scheiß
stammt aus den Staaten, wie man weiß.
So wie bisher jeder Mist
stets von dort gekommen ist.

Plastik Caps zier’n dein Gesicht,
viel nerviger geht es wohl nicht.
Wie ein Monokel vor dem Auge
was auch für die Nase tauge,
eine wirklich hübsche Zier,
für den Menschen, nicht fürs Tier.

Die Flasche sagt zum Cap, gib Acht,
denn bald ist gleich nach Mitternacht.

https://www.verdichtet.at/?p=23778


Nicht Nachtigall, die Lerche nur!
Sieh da, sieh da, die Müllabfuhr!

Doch wenn sich zwei so gut versteh’n,
verursacht Trennung große Weh’n.
Wer will sie nicht zusammen seh’n,
wenn wir an Plastikflaschen dreh’n?
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